
Anlage 2

(zu § 5 Abs. 1)

Wirtschaftsplan 19

für das Krankenhaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

A. Erfolgsplan

Lfd.

Nr.

Kontengruppe,

-untergruppe

bzw. Konto

Bezeichnung

Planansatz Rechnungs-

ergebnis 19 . .
3)

Erläuterungen19 . .
1)

19 . .
2)

DM

1 2 3 4 5 6 7

Ordnung entsprechend

Gewinn- und

Verlustrechnung laut

Anlage 2 zur Krankenhaus-

buchführungsverordnung

Nachrichtlich:

                        Gesamterträge

                        Gesamtaufwendungen

1)  Geschäftsjahr
2)  Vorjahr

3)  Vorvorjahr



B. Vermögensplan

I. Einnahmen

Lfd.

Nr.

Bezeichnung

Planansatz Rechnungs-

ergebnis

19 . .
3)

Erläuterungen19 . .
1)

19 . .
2)

DM

1 2 3 4 5 6

 1 Zuweisungen des Krankenhausträgers und

Zuschüsse Dritter 

 2 Zuweisungen aufgrund einer Förderung von

Investitionskosten nach dem Gesetz zur Neu-

ordnung des Krankenhauswesens (Sächsisches

Krankenhausgesetz – SächsKHG)

vom 19. August 1993 (SächsGVBl. S. 675)

 2.1 Einzelförderung (§ 10 SächsKHG)

 2.2 Pauschalförderung (§ 11 SächsKHG)

 2.3 Nutzung von Anlagegütern (§ 12 SächsKHG)

 2.4 Anlauf- und Umstellungskosten sowie

Grundstückskosten (§ 13 SächsKHG)

 2.5 Förderung von Lasten aus Investitions-

darlehen (§ 14 SächsKHG)

 2.6 Förderung bei Schließung oder Umstellung

von Krankenhäusern (§ 16 SächsKHG)

 2.7 Rationalisierungsinvestitionen/Investitions-

verträge (§ 20 SächsKHG)

 3 Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse der

öffentlichen Hand

 4 Erwirtschaftete Abschreibungen

 5 Einnahmen aus dem Abgang von Anlage-

vermögen

 6 Rückflüsse aus gewährten Darlehen

 7 Kredite

 8 Herabsetzung des Umlaufvermögens

Gesamteinnahmen des Vermögensplanes

1)  Geschäftsjahr

2)  Vorjahr

3)  Vorvorjahr



II. Ausgaben

Planansatz Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen

Lfd.

Nr.

Bezeichnung 19 . .
1)

Verpflichtungs-

ermächtigungen

19 . .1), 2)

19 . .
3)

Rechnungs-

ergebnis

19 . .
4)

Gesamt-

ausgabe-

bedarf

Bisher

bereit-

gestellt

Erläute-

rungen

DM         

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Sachinvestitionen

(Vorhaben sind

entsprechend dem

Anlagennachweis

laut Anlage 3 zur

Krankenhaus-

buchführungs-

verordnung und

die Ausgaben-

ansätze, soweit

möchlich, nach

Anlageteilen zu

gliedern) 

Finanz-

investitionen

Kredittilung

. . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . .

Gesamtausgaben

des Vermögens-

planes

1)  Geschäftsjahr
2)  Zu den Verpflichtungsermächtigungen ist in Spalte 9 anzugeben, wie sich die Belastung voraussichtlich auf die kommenden Jahre verteilen wird.

3)  Vorjahr

4)  Vorvorjahr



Anlage 3

(zu § 5 Abs. 2)

Finanzplan und Investitionsprogramm für die Jahre 19 . . bis 19 . . 

für das Krankenhaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

A. Finanzplan

B. Investitionsprogramm

Lfd.

Nr.

Kontengruppe,

-untergruppe

Bezeichnung Geschäftsjahr Planjahr

1. 2. 3.

Folgejahr

19 . . 19 . . 19 . . 19 . . 19 . .

Tausend DM

1 2 3 4 5 6 7 8

I. Erfolgsplan

1. Erträge

  (Ordnung wie

  Erfolgsplan)

2. Aufwendungen

  (Ordnung wie

  Erfolgsplan)

II. Vermögensplan

1. Einnahmen

  (Ordnung wie

  Vermögensplan)

2. Ausgaben

  (Ordnung wie

  Vermögensplan)

1. 2. 3.

Voraus-

sichtliche

Gesamt-

ausgaben

davon außerhalb des

Finanzplanungszeitraumes
Lfd.

Nr.

Aufgabenbereich

Investitionen

Investitionsförderungs-

maßnahmen

Geschäftsjahr Planjahr Folgejahr

19 . . 19 . . 19 . . 19 . . 19 . .

vorher

veran-

schlagt

in späteren

Jahren zu

veranschl.

Tausend DM

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

 (Gliederung nach

 der Ordnung des

 Vermögensplanes)







Formblatt 6

Erfolgsübersicht

Allgemeine und gemein-
same Betriebsabrechnungen

Versorgungsbetriebe Andere Be-
triebszweige
einschl. Ne-
benbetriebe
(Gliederung
nach Bedarf)

Aufwendungen
nach Bereichen →
nach Aufwandsarten

↓

Betrag
insgesamt

Verwaltung
und

Vertrieb

Sonstige Stromver-
sorgung

Gasver-
sorgung

Wasserver-
sorgung

Andere Ver-
sorgungs-

zweige (z. B.
Fernwärme)

Verkehrs-
betriebe1)

Hilfs-
betriebe2)

Aktivierte
Eigen-

leistungen

DM DM DM DM DM DM DM DM DM DM DM

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

 1. Materialaufwand
a) Bezug von Fremden
b) Bezug von Betriebszweigen 

 2. Löhne und Gehälter3)

 3. Soziale Abgaben3)

 4. Aufwendungen für Altersversorgung
und für Unterstützung

 5. Abschreibungen4)

 6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

 7. Steuern (soweit nicht in Zeile 19
auszuweisen)5)

 8. Konzessions- und Wegeentgelte5/1)

 9. Andere betriebliche Aufwendungen6)

10. Summe 1–9

11. Umlage der
Spalten 3 u. 4

Zurechnung (+)

Abgabe (–)

12. Leistungsausgleich
der Aufwandsbereiche

Zurechnung (+)

Abgabe (–)

13. Aufwendungen 1–12

14. Betriebserträge
a) nach der GuV-Rechnung7)

b) aus Lieferungen an andere Betriebszweige

15. Betriebserträge insgesamt

16. Betriebsergebnis (+ = Überschuß)

(– = Fehlbetrag)

17. Finanzerträge8)

18. Außerordentliches Ergebnis9)

19. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag10)

20. Unternehmensergebnis11) (+ = Jahresgewinn

–  = Jahresverlust)

1) Spalte 9 kann ggf. nach Verkehrszweigen aufgegliedert werden (Straßenbahn, Obus, Kraftomnibus usw.) 7) Posten 1 bis 4 der GuV-Rechnung abzüglich der Auflösungen von Sonderposten mit Rücklageanteil (Zeile 18)
2) Gesonderter Nachweis, soweit aus organisatorischen Gründen erforderlich 8) Posten 9, 10, 11 und 15 der GuV-Rechnung abzüglich Posten 16 der GuV-Rechnung
3) Die Löhne und Gehälter können mit den sozialen Abgaben zusammen ausgewiesen werden. Aktivierte Beträge sind in Spalte 12 auszuweisen. 9) Posten 19 der GuV-Rechnung zuzüglich der Auflösungen von und abzüglich der Zuführungen zu Sonderposten
4) Posten 7 und 12 der GuV-Rechnung mit Rücklageanteil aus Posten 4 bzw. 8 der GuV-Rechnung
5) Posten 21 der GuV-Rechnung 10) Posten 20 der GuV-Rechnung; falls dieser Posten auf die Betriebszweige aufgeteilt wird, sind die tatsächlichen
5/1) Bei Kürzungen aufgrund des Mindergewinns ist die Konzessionsabgabe auf die Versorgungbetriebe im Verhältnis der Höchstbeträge aufzuteilen. Steueraufwendungen entsprechend den anteiligen Ergebnissen zu verteilen.
6) Posten 8 der GuV-Rechnung abzüglich der Konzessions- und Wegeentgelte (Zeile 8) und der Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil (Zeile 18) 11) Übereinstimmend mit Nummer 22 der GUV-Rechnung



Formblatt 7

Kopfspalten des Anlagennachweises

Posten des
Anlagevermögens1)

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Kennzahlen

Anfangs-
bestand

Zugang

   +

Abgang

   ./.

Um-
buchun-
gen2)

 + / ./.

Endstand Anfangs-
stand

Abschrei-
bungen im
Wirtschafts-
jahr3)

angesam-
melte Ab-
schreibun-
gen auf die
in Spalte 4
ausgewie-
senen Ab-
gänge
   ./.

Endstand Restbuch-
werte am
Ende des
Wirtschafts-
jahres4)

Restbuch-
werte am
Ende des
vorange-
gangenen
Wirtschafts-
jahres

Durch-
schnittli-
cher Ab-
schrei-
bungs-
satz5)

Durch-
schnittli-
cher Rest-
buchwert6)

DM DM DM DM DM DM DM DM DM DM DM v. H.7) v. H.7)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1) Gemäß  Formblatt 8

2) Umbuchungen von einer Anlagengruppe in die andere

3) Zuschreibungen sind in Spalte 8 gesondert aufzuführen

4) Spalte 6 / Spalte 10

5) (Spalte  8 x 100): Spalte 6

6) (Spalte 11 x 100): Spalte 6

7) Mit einer Dezimale anzugeben z. B. 56, 2 vom Hundert


